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Themen

1. Allgemeine Struktur der gymnasialen Oberstufe

2. Organisation an der HPG

3. Studien- und Berufsberatung

4. Brückenseminar

5. Anmeldeverfahren

Kirsten Seegers, Oberstufenkoordination



Aufbau der gymnasialen Oberstufe

Hulda-Pankok-Gesamtschule   

Einführungsphase EF  (Jahrgang 11)

Qualifikationsphase Q1  (Jahrgang 12)

Qualifikationsphase Q2  (Jahrgang 13)

Abiturprüfungen

Versetzung

FHR nach 12

Abitur

Kirsten Seegers, Oberstufenkoordination
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Aufbau der gymnasialen Oberstufe

Regeldauer:

3 Jahre

Höchstverweildauer:

4 Jahre

Hulda-Pankok-Gesamtschule   

Einführungsphase EF  (Jahrgang 11)

Qualifikationsphase Q1  (Jahrgang 12)

Qualifikationsphase Q2  (Jahrgang 13)

Abiturprüfungen

Kirsten Seegers, Oberstufenkoordination



Kirsten Seegers, Oberstufenkoordination

Besonderheiten
• Noten
• Versetzung
• zentral gestellte Vergleichsklausur im 4. Quartal in D und M
• in der Regel 10 Fächer und das Vertiefungsfach Mathematik
• 25,5 Wochenstunden

Ziel

Erwerb der inhaltlichen und methodischen Voraussetzungen, 
um den Anforderungen der Qualifikationsphase zu genügen.

Einführungsphase EF 



Kirsten Seegers, Oberstufenkoordination

Ziel

                       Qualifikation für die Abiturprüfungen

Besonderheiten
• Punkte (0-15)
• keine Versetzung, Defizitmaximum
• in der Q1: 10 Fächer, davon zwei Leistungskurse
• In der Q2: 9-10 Fächer, davon zwei Leistungskurse
• 25,5 Wochenstunden im Durchschnitt
• die für die Berechnung Zulassung erbrachten Leistungen der 

Qualifikationsphase fließen zu zwei Drittel in die Abiturnote 
ein.

Qualifikationsphase Q1 und Q2



Aufgabenfelder und Fächerangebot

I sprachlich-künstlerische Aufgabenfeld

II gesellschaftswissenschaftliche Aufgabenfeld

III mathematisch-naturwissenschaftliches Aufgabenfeld



Aufgabenfelder und Fächerangebot

I sprachlich-künstlerische Aufgabenfeld

Fremdsprachen 

Deutsch Englisch (fortgesetzt)              

Musik                          Niederländisch (neu)

Kunst  Spanisch (neu)               

Literatur, Instrumental-vokalpraktischer Kurs(12)          

(Russisch (neu) und

Französisch fortgesetzt)



Aufgabenfelder und Fächerangebot

II gesellschaftswissenschaftliche Aufgabenfeld

Geschichte Sozialwissenschaften Erdkunde Philosophie



Aufgabenfelder und Fächerangebot

III mathematisch-naturwissenschaftliches Aufgabenfeld

Mathematik Biologie          Physik Chemie             



Aufgabenfelder und Fächerangebot

I sprachlich-künstlerische Aufgabenfeld

Deutsch Englisch (fortgesetzt)              
Musik                          Niederländisch (neu)
Kunst  Russisch (neu)               
Literatur, Instrumental-vokalpraktischer Kurs(12)            Spanisch (neu)

II gesellschaftswissenschaftliche Aufgabenfeld

Geschichte Sozialwissenschaften Erdkunde Philosophie                                                            

III mathematisch-naturwissenschaftliches Aufgabenfeld

Mathematik Biologie          Physik Chemie             

Sonderfälle

Religionslehre (deckt nur im Abitur das gesellschaftswissenschaftliche 
Aufgabenfeld ab)
Sport ( kann als 4. Abiturfach gewählt werden, deckt kein Aufgabenfeld ab)



Pflichtbelegungen in der gymnasialen Oberstufe

11.1 11.2 12.1 12.2 13.1 13.2

Deutsch                

Fremdsprache                

Kunst oder Musik KU/MU/Lite
ratur/ IV                

Gesellschaftswissenschaft                

GE und SW mind. je 2 HJe                

Mathematik                

Naturwissenschaft                

weitere Fremdsprache oder weitere Naturwissenschaft                

Religionslehre oder Ersatzfach                

Sport                



Pflichtbelegung in der Einführungsphase
 

mindestens 10 Pflichtkurse 

                     



Pflichtbelegung in der Einführungsphase

Vertiefungsfach Mathematik 

                     

Besonderheit: D, M, E dreistündig (60 Minuten)

                     B



Besonderheiten an der HPG

Wichtig: ein in der EF nicht belegtes Fach ist für die gesamte Oberstufe 

als Fach abgewählt. 

Fach

F6, N oder S neu Nur eine der Sprachen kann gewählt werden.

KU oder MU
Eines der Fächer muss belegt werden, beide zusammen 
können nicht belegt werden.

GE oder SW
Eines der Fächer muss belegt werden, beide zusammen 
können nicht belegt werden.

PL oder REL(ER/KR)
Eines der Fächer muss belegt werden, beide zusammen 
können nicht belegt werden.

BI oder PH
Eines der Fächer muss belegt werden, beide zusammen 
können nicht belegt werden.



Klausurverpflichtung in der EF

Es können weitere Fächer als Klausurfächer gewählt werden.

Vergleichsarbeiten werden landeseinheitlich zentral gestellt. Sie werden gewertet als 
2. Klausur des 2. Halbjahres.                            

EF.1 EF.2

Deutsch                (in EF.2 als Vergleichsarbeit)

alle Fremdsprachen (i.d.R.)

eine Gesellschaftswissenschaft (nicht Religion)

Mathematik         (in EF.2 als Vergleichsarbeit)

eine Naturwissenschaft



Leistungskurse

Zum Ende der EF

Zwei der in EF gewählten Fächer werden ab Q1 als Leistungskurse mit 4 
Wochenstunden (Grundkurse mit 2,25 Wochenstunden) unterrichtet. 

Bedingung an die Wahl: Der erste Leistungskurs muss Deutsch, eine aus der S 
I fortgeführte Fremdsprache, Mathematik oder eine Naturwissenschaft sein.

1. Leistungskurs: Deutsch, Englisch oder Mathematik

2. Leistungskurs: Biologie, Erdkunde, Geschichte, Kunst, Sozialwissenschaften

Die Wahl der Leistungskurse erfolgt mit der ersten Wahl zu Beginn der 
Einführungsphase. Zum Ende der EF kann der Leistungskurs gewechselt 
werden



Klassenbildung über den 1. Leistungskurs

A

Deutsch (LK) 

E

KU/MU

GE/SW

PL/R

M

BI/PH

SP

B

D

Englisch (LK)

KU/MU

GE/SW

PL/R

M

BI/PH

SP

C

D

E

KU/MU

GE/SW

PL/R

Mathematik (LK)

BI/PH

SP

Fach

Deutsch (1.LK)

Englisch (1.LK)

Niederländisch neu oder
Spanisch neu oder
Russisch neu oder Französisch 6 

Kunst (2.LK) oder Musik

Geschichte (2.LK) /Sozialwissenschaften

Erdkunde (2.LK)

Philosophie oder Religionslehre ev/rk

Mathematik (1.LK)

Biologie (2.LK) oder Physik

Chemie

Sport

Eine Klasse wird bestimmt über die Wahl des ersten Leistungskurses schon zu Beginn der EF. 
Die farblich markierten Fächer finden in stabilen Lerngruppen statt.



Informationen zur Abiturprüfung

1. Abiturfach 1. LK schriftliche Prüfung

2. Abiturfach 2. LK schriftliche Prüfung

3. Abiturfach GK schriftliche Prüfung

4. Abiturfach GK mündliche Prüfung



Bedingungen an die Wahl der Abiturfächer

alle drei Aufgabenfelder (I sprachlich-künstlerische, II gesellschaftswissenschaftliche 
und III mathematisch-naturwissenschaftliche Aufgabenfeld)  müssen abgedeckt sein

Unter den 4 Abiturfächern müssen 2 der Fächer Deutsch, Mathematik und 
Fremdsprache sein

das 3. und 4. Abiturfach werden zum Ende der Q1 festgelegt

Religion (sofern in der Q2 ein Kurs zustande kommt) kann das gesellschaftswissen-
schaftliche Aufgabenfeld im Abitur vertreten

Alle Abiturfächer müssen ab Beginn der Q1 schriftlich belegt worden sein!

sprachlich-künstlerische Aufgabenfeld kann nur durch Deutsch oder eine 
Fremdsprache abgedeckt werden



Konsequenzen aus der Wahl der Abiturfächer

Folgende Abiturfächer bedingen Mathematik im Abitur:

• Kunst 

• Sport (4. Abiturfach, M 3. Abiturfach)

• zwei Fremdsprachen

• zwei Gesellschaftswissenschaften

Ausgeschlossen sind folgende Kombinationen im Abitur:

• zwei Naturwissenschaften

• Naturwissenschaft und Kunst

• Sport und Religion oder Naturwissenschaft



Studien- und Berufsberatung

Agentur für Arbeit Düsseldorf

Individuelle und kontinuierliche Beratung an der HPG

• Studiengänge und Zugangsvoraussetzungen 

• Ausbildungsmöglichkeiten

• Bewerbungsverfahren, Stipendien 



Studien- und Berufsberatung

Kooperationspartner HHU Düsseldorf 

Ziel: Begleitung der Schülerinnen und Schüler beim 
         Übergang Schule - Hochschule 

• Hochschulinformationstag (EF)

• Wochen der Studienorientierung (Q1)
       
• Studienwahlsprechstunden an der HPG



Auslandsaufenthalte

• Beurlaubung während der beiden ersten Jahre der Oberstufe möglich

• für maximal ein Schuljahr

• Nachweis über eine durchgehende Teilnahme am Unterricht an einer 
ausländischen Schule

• Anträge auf Beurlaubung müssen bei der Oberstufenkoordinatorin 
abgegeben werden, die Genehmigung erfolgt durch Frau Haußmann

• Fortsetzung der Schullaufbahn nach Rückkehr: abhängig vom Notenbild 
am Ende der Jahrgangsstufe 10 und ob die Kenntnisse in der 2. 
Fremdsprache den Anforderungen am Ende der EF genügen. 



Brückenseminar 

Montag bis Donnerstag in der letzten Schulwoche

• Kennenlernen

• Methodentraining

• Laufbahnberatungen und Informationen zur Oberstufe

• Vorstellung der Elemente der Studien- und Berufsorientierung.



Anmeldetermine 2024- unter Vorbehalt

für externe Schüler und Schülerinnen

d

29.01.2024 30.01.2024 31.02.2024 01.02.2024

09:00 – 13:00 Uhr 09:00 – 13:00 Uhr 09:00 – 13:00 Uhr 09:00 – 13:00 Uhr

15:00 – 19:00 Uhr 15:00 – 19:00 Uhr 15:00 – 19:00 Uhr -

Zum Anmeldeverfahren wird es Informationen auf der 
Homepage der Schule geben.

Wichtig: Termin für ein Anmeldegespräch buchen



schulbewerbung.de 

1. Anmeldung auf schulbewerbung.de

2. Aufnahmegespräch in der HPG

• Termin buchen auf der Homepage der HPG (hulda-pankok-
gesamtschule.de)

• Mitzubringen: 

Anmeldebogen, Einverständniserklärung (Datenschutz)- beides als 
Download auf der Homepage, letzte Zeugnis in Kopie und Original 



schulbewerbung.de nicht aktiviert

Informationen zum Anmeldeverfahren sind auf der Homepage der HPG zu 
finden (hulda-pankok-gesamtschule.de)

Zwingend erforderlich ist:

1. Termin buchen auf der Homepage der HPG 

2. Aufnahmegespräch in der HPG, gerne mit Erziehungsberechtigten

Mitzubringen: 

• Anmeldebogen und Einverständniserklärung (Datenschutz)- beides 
als Download auf der Homepage der HPG 

• letzte Zeugnis in Kopie und Original 



SCHÖNE FERIEN UND GUTE ERHOLUNG !
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